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St. Elisabeth-Stift Sendenhorst
Overbergstr. 12-16, 48324 Sendenhorst
24 Wohnungen: 45 - 77m2
Ihr Ansprechpartner: M. Dieckerhoff
Telefon 02526 300 -18 13

St. Josefs-Haus Albersloh
St. Josefs-Straße 4, 48324 Albersloh
16 Wohnungen: 45m2 - 70m2
Ihre Ansprechpartnerin: A. Schwaack
Telefon 02535 95335-11

Vermittlung von Leistungen innerhalb des Netzwerkes, z.B. Kurzzeitpflege/Stationäre
Pflege Kranken- und Altenpflege · Haus- und Familienpflege · Palliative Pflege · Haus-
notruf · Essen auf Rädern · Beratung und Hilfe in pflegerischen und sozialen Fragen
Ihre Ansprechpartnerin: Birgit Wonnemann
Telefon: 02526 300-3030

Ambulante Alten - und Krankenpflege

www.st-elisabeth-stift.de

Betreutes Wohnen

St. Magnus-Haus Everswinkel
Am Haus Borg 4a, 48351 Everswinkel
42 Wohnungen: 50m2 und 60m2
Ihr Ansprechpartner: M. Giesbers
Telefon 02582 6697-24

Betreutes Wohnen bewahrt die gewünschte Selbstständigkeit und schafft zugleich
Sicherheit in umsorgter Umgebung. Nähere Informationen zu den Ausstattungen
unserer Wohnungen sowie zu den Serviceleistungen geben Ihnen gerne die Ansprechpartner
der einzelnen Häuser. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

St. Josef-Haus Ennigerloh
Am Krankenhaus 3, 59320 Ennigerloh
21 Wohnungen: 53 - 64m2
Ihre Ansprechpartnerin: A. Everkamp
Telefon 02524 9327-119
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AN-GE-DACHT

Liebe Leserin, lieber Leser!

Aller Augen warten auf dich,
und du gibst ihnen ihre Speise
zur rechten Zeit.
Psalm 145, 15

Die Vogeleltern haben wieder einiges zu
tun. Der Hunger der Jungvögel scheint
unersättlich. Ständig fliegen die Eltern
hin und her. In diesem Jahr sind fünf
hungrige Mäuler zu stopfen. Einige
Jungen machen lautstark auf sich aufmerksam, andere sind etwas
ruhiger und bekommen etwas weniger. Hoffentlich werden alle
Jungvögel wie fast in jedem Jahr satt und in kurzer Zeit dann
flügge.
Auch Gott stillt unseren Hunger.
Besonders groß ist unser Hunger und unsere Sehnsucht nach
Gerechtigkeit, nach Frieden, nach Lebenserfüllung.
Und ähnlich wie die Jungvögel haben auch wir das Gefühl, unser
Hunger könnte nicht gestillt werden.
Hört Gott unser Gebet?
Der Psalmbeter macht Mut, einfach darauf zu vertrauen. Gott gibt
Speise zur rechten Zeit.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit,
in der Sie die Natur um sich herum genießen können

Ihr
Pfarrer Manfred Böning
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Die letzten Spuren der Bauarbeiten sind beseitigt, denn endlich ist
die Küchensanierung im Gemeindehaus an der Friedenskirche
beendet. Als neue Maßnahme konzentriert sich das Presbyterium
auf die energetische Sanierung von Gemeindehaus und Kirche. Die
Fenster und Türen des Gemeindehauses sind
ja dank des Fördervereins erneuert. Ebenfalls
ist die Eingangstür zur Kirche saniert worden.
Nun soll noch die Heizungsanlage optimiert
und das Dach der Friedenskirche gedämmt
werden. Alle diese Baumaßnahmen unterstützt
der Kirchenkreis. Damit sind dann die
energetisch sinnvollen Maßnahmen im
Sommer abgeschlossen.

Das Presbyterium
erwägt nun die
Sanierung der
Toilettenanlagen im
Gemeindehaus und
möchte eine zusätzliche
behindertenfreundliche
Toilette einbauen. Der
mögliche Umbau kann
voraussichtlich in den
Sommerfereien
erfolgen. Auch hier wird
der Kirchenkreis um
einen finanziellen
Zuschuss gebeten.

AUS DEM PRESBYTERIUM

Monatsspruch Juli
Dennoch bleibe ich stets an dir;
denn du hältst mich bei meiner
rechten Hand, du leitest mich nach
deinem Rat und nimmst mich am
Ende mit Ehren an.
Psalm 73,23-24Fo
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GEMEINDEFAHRT

Von der Dampfmaschine zum Roboter
Einen spannenden Tagesausflug unternahmen 38 Teilnehmer im
Alter von sechs bis über sechzig Jahren gemeinsam mit Pfarrer
Manfred Böning und Pfarrerin Ute Böning in Dortmund. In einer
Führung durch die DASA Arbeitswelten Ausstellung zeigte sich
eindrucksvoll der Wandel der Arbeitsverhältnisse im Laufe der Zeit.

Von der
Dampfmaschine
über die ersten
automatischen
Webmaschinen
bis hin zu
Arbeits-
robotern,
Elektrizität und
dem gesunden
Sitzen am
Arbeitsplatz
bekamen die
Besucher viele

interessante Eindrücke und Erklärungen. Im Anschluss hieß es für
Groß und Klein ausdrücklich: "Betreten der Baustelle erwünscht."
Denn im zweiten Teil der Ausstellung durfte selbst ausprobiert und
geforscht werden. Im "Lebensraum Arbeitswelt" konnte die ganze
Familie Versuche durchführen, die die Sinne
anregen aber auch manchmal verwirren
sollten.
Mit der "Time Machine" des Künstlers Brad
Hwang wurden durch Muskelkraft Funken
erzeugt und ein gemeinsamer virtueller
Ausflug auf die ISS-Raumstation gelang mit
Hilfe von 3-D-Brillen sehr real. Nach einer
kleinen Stärkung im Bistro der DASA fuhr die
Gruppe weiter in die Dortmunder Innenstadt.
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GEMEINDEFAHRT

Dort war Gelegenheit zu einem
Stadtbummel und zur Besichtigung der
Reinoldikirche und der Petrikirche. In
der Petrikirche bestaunten Einige die
Ausstellung:
Leben nach Luther, eine
Kulturgeschichte des evangelischen
Pfarrhauses. Hier zeigte sich, dass die
Vorbildfunktion der Pfarrerfamilie vor
allem für die Pfarrfrau und die Kinder
eine große Last bedeutete.
Schmunzelnd stellte man sich vor, wie
heutige Pfarrerinnen und Pfarrer im
Talar aus dem 19. Jahrhundert
aussehen könnten.

Dass Pfarrerinnen gleichberechtigt von
der Kanzel predigen, ist noch gar nicht
so lange eine Selbstverständlichkeit.
Noch 1953 wurde ein Buchtitel mit
Fragezeichen versehen, weil er dem
evangelischen Verlag zu provokant
erschien.
So wird in diesem Jahr in der Ev. Kirche
von Westfalen die 40-jährige rechtliche
Gleichstellung von Pfarrerinnen im
Pfarramt gefeiert. Davor waren Frauen
einem männlcihen Kollegen unter-
geordnet und mussten als Pfarrerin im
Zölibat leben.
Beeindruckt kamen viele am Abend nach

Hause und freuten sich über die Gemeinschaft von Vorhelmer und
Sendenhorster Gemeindegliedern.

Der elegante Pfarrer,
Ausstellung Petrikirche

Fo
to

s:
 K

. H
ild

eb
ra

nd
t



8

KIRCHE UND MUSIK

Werbung Erdnuss

Ob die Nacht der offenen
Kirchen im Juni am
Pfingstsonntag, der
Singegottesdienst im Juli,
eine kleine
Sommerserenade im
August oder die
Tauferinnerung im
September, in
Gemeinschaft von Gott und
seinen großen Taten zu
singen, macht vielen
Menschen Spaß und es
befreit oft auch die Seele.
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NACHT DER OFFENEN KIRCHE

8. Juni, 19.00 Nicolaikirche
Pfingstsonntag ist es wieder soweit. Die Nicolaikirche lädt zur
Offenen Kirchennacht ein. Um 19.00 Uhr beginnt der Abend mit
einem Gottesdienst, den der Posaunenchor aus Ahlen mitgestaltet.
Im Anschluss gibt es Getränke und Essen vom Grill. Superintendent
Frank Millrath versteigert Blumen und mehr. Neben musikalischen
Darbietungen tritt um 21.00 Uhr ein Zauberer auf. Förderverein und
Kirchengemeinde freuen sich auf viele Besucherinnen und Besucher.

Der Erlös des Abends ist für den Erhalt der Nicolaikirche bestimmt
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KINDERSEITE
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KINDERSEITE

Die Zehn Gebote sind durcheinander geraten. Die richtige Reihenfolge
ergibt ein Lösungswort:

__    __    __    __    __    __    __    __    __    __

Hilfe gibt es in der Bibel: 2. Mose 20, 1-17

oder im Gesangbuch:  844
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GOTTESDIENSTE

SENDENHORST

08.06. A  Pfingsten    U. Bö
09.06.  11.00  Martinkirche Pfingstmontag, ök. M. Bö
15.06.        U. Bö
22.06.        M. Bö
29.06.        U. Bö
06.07. A       M. Bö
13.07.  18.00 Gottesdienst     M. Bö

mit anschließendem Abendessen
20.07.        M. Bö
27.07.        V. Liepe.
03.08. A       H. Aden
10.08.  18.00 Singegottesdienst   U. u. M. Bö
17.08.        M. Bö
24.08.        U. Bö
31.08.        M. Bö

17.00 Ök. Gottesdienst, Promenade M. Bö u.a.
07.09. A Begrüßung der Katechumenen  M. Bö
14.09.  18.00 Tauferinnerung   M. Bö
21.09.        U. Bö
28.09.        M. Bö

Wir laden ein in die Friedenskirche, Südtor 16,
jeweils um 9.30 Uhr (wenn nicht anders angegeben)

A - Gottesdienst mit Abendmahl
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GOTTESDIENSTE

VORHELM

08.06. A 19.00 Pfingsten    M. Bö
  Nacht der offenen Kirche
15.06. F       U. Bö

06.07. A       M. Bö

20.07.        M. Bö

03.08. A       H. Aden

17.08.        M. Bö

07.09. A Begrüßung der Katechumenen  M. Bö
Rösnitzgottesdienst

21.09.        U. Bö

Wir laden ein in die Nicolaikirche, Agnes-Miegel-Str. 14,
jeweils um 11.00 Uhr, am 1. und 3. Sonntag im Monat

A  -  Gottesdienst mit Abendmahl und
Kuchenverkauf des Fördervereins im Anschluss

F  -  Frühstück um 9.30 Uhr
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HOMEPAGE

Informationen zu
Taufe, Trauung, Konfirmation und Beerdigung,
Berichte über Gott und die Welt
oder aktuelle Termine gibt es hier:

www.ev-sendenhorst-vorhelm.de

Smartphone-Benutzer benutzen diesen Code:

Geburt, Taufe, Kindergarten, Schule, Konfirmation, Schulabschluss,
neue Wohnung, Hochzeit, Ruhestand, Beerdigung ...

All diese Ereignisse werden mit einem Bibelspruch noch schöner:
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GEMEINdELEBEN IN SENdENHORST uNd VORHELM

Wir bieten an

Beratung & Planung

Schnittarbeiten

Beregnungsanlagen

Pfl anzarbeiten

Stein­ & Pfl asterarbeiten

Individuelle Holzterrassen

Teiche & Wasserspiele

Zaunanlagen & Sichtschutz

Alter Postweg 9 48324 Sendenhorst
Fon 02526/9388882 Fax 02526/9388887
Mobil 0160/8733008
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Evangelische Frauenhilfe
Nachmittagskreis Sendenhorst
vierzehntäglich Mittwoch
15.00 bis 17.00 Uhr

11. Juni  Chagall-Fenster in Tudeley, England,
„Was in den Chagall-Fenstern verborgen liegt“
Karin Hildebrandt

25. Juni Bingo, anschließend: Sommerferien
20. August  Bibelarbeit: Jahresthema 2014, Karin Hildebrandt
03. Sept. „Bleibt behütet – Rund um den Hut“

Karin Hildebrandt

Den „besonderen Gottesdienst“ im April gestalteten Frauen aus der
Frauenhilfe mit. Schaffe mir Recht, Gott! „Ich war fremd und ihr
habt mich aufgenommen” war das Motto in der Friedenskirche. Mit
diesem Gottesdienst wurden die Themen „Sexismus, Rassismus,
und Antisemitismus” angesprochen und ins Gebet genommen.
Pfarrerin Ute Böning sprach über Esther und wie ihrem Volk Unrecht
getan werden sollte. Dem Mut von Esther hatte das Volk Israel es zu
verdanken, dass ihm kein Leid geschehen ist. In den Gebeten wurde

in Anlehnung
an die
Psalmen um
Kraft und
Stärke
gerungen,
damit
Menschen
aufstehen und
sich gegen
Ungerech-
tigkeit in aller
Welt stellen.

SENDENHORST

Leiterin:
Karin Hildebrandt

Kantstraße 24
Tel.: 02526/1483

Elsa Wekesser, Heidrun Butz-Novak und Karin Kirchner
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DER ANDERE GOTTESDIENST

13. Juli

Gottesdienst mit anschließendem Grillen im Garten.
Pfarrer Böning stellt Lieder und Bibeltexte zur Som-
merzeit vor. Alle Gottesdienstbesucher sind zum an-
schließenden Abendessen im Kirchgarten herzlich
eingeladen (bei schlechtem Wetter: Essen im Gemein-
dehaus).

10. August

Singegottesdienst - ein Gottesdienst mit Pfarrerin und
Pfarrer Böning, in dem alte und neue Lieder gesungen
und vorgetragen werden.

14. September

Tauferinnerungsgottesdienst -
Besonders eingeladen sind
junge Familien, die in den letz-
ten Jahren eine Taufe gefeiert
haben.
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GRUPPEN UND KREISE

AKTIFIA    Nicolaikirche Vorhelm
1. Juli, 1. September   P. Hanskötter (02528 1927)
Dienstags  20.00 Uhr   I. Kerl-Karos (0172 8444428)

FRAUENKREIS   Nicolaikirche Vorhelm
4., 18. Juni, 2., 16. Juli, 6., 20. August
Mittwochs  15.00 Uhr   U. Voß (02528 491019)

FRAUENHILFE   Friedenskirche Sendenhorst
11., 25. Juni, im Juli Ferien, 20. August
Mittwochs  15.00 Uhr   K. Hildebrandt (02526 1483)

FRÜHSTÜCK      Friedenskirche Sendenhorst
7. Juni, 5. Juli , 2., 30. August
Samstags  9.00 Uhr   H. Butz-Novak (02526 1635)

ÖKUMENISCHER BIBELABEND Nicolaikirche/Pfarrzentrum
     Vorhelm
2. Juni, Pfarrz., Juli, August Ferien, 1. September, Nicolaik.
Montags 20.00 Uhr     M. Böning (02526 9393903)

PLAUDERSTÜNDCHEN   Friedenskirche Sendenhorst
4., 18. Juni, 2., 16., 30. Juli, 13., 27. August
Mittwochs  15.00 Uhr   A. Riemann (02526 938723)

POSAUNENCHOR   Friedenskirche Sendenhorst
nach Absprache   L. Esch (02526 3304)

KONFIRMANDENARBEIT
Dienstags  17.00 Uhr   M. Böning (02526 9393903)

-o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o -o

Gäste sind in allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
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GEBURTSTAGE

Juli:
Daten nur in der Druckausgabe, die Sie in den Kirchen
oder im Gemeindebüro erhalten

August:

Daten nur in der Druckausgabe, die Sie
in den Kirchen oder im Gemeindebüro
erhalten

Wir gratulieren allen, die in den Monaten April, Mai
und Juni Geburtstag feiern, recht herzlich. Namentlich

finden Sie die Geburtstage der 70-, 75- und über
80-jährigen Gemeindeglieder:
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GEBURTSTAGE

September:

Daten nur in der
Druckausgabe, die Sie in
den Kirchen oder im
Gemeindebüro erhalten

Aus unserem Kirchenkreis:

Hammer Frauenmahl in der Pauluskirche
Zu einem besonderen Frauenmahl laden lokale Frauenverbände aus
Kirche und Gesellschaft am 5. September in die Pauluskirche
Hamm ein. An langen, festlich gedeckten Tischen wird gemeinsam
getafelt, aber nicht nur das: Fünf versierte Frauen aus Politik,
Kirche und Gesellschaft sorgen mit ihren Tischreden für das geistige
Wohl und Diskussionsstoff.

Tauffest in der Christuskirche Hamm
Zu einem großen Tauffest lädt der Evangelische Kirchenkreis Hamm
am 14. September 2014 in die Christuskirche Hamm Westen ein.
Nach dem Taufgottesdienst, in dem bis zu 40 Taufen möglich sind,
sind die Tauffamilien, Paten und Freunde in und um die
Christuskirche zum gemeinsamen Feiern bei Kaffee und Kuchen
eingeladen.

Weitere Infos: http://www.kirchenkreis-hamm.de



AUS DEM KIRCHENBUCH

Getauft wurden

Daten nur in der Druckausgabe,
die Sie in den Kirchen oder im
Gemeindebüro erhalten

Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich
behüten auf allen deinen Wegen.

Psalm 91,11

Kirchlich bestattet wurden

Daten nur in der Druckausgabe,
die Sie in den Kirchen oder im
Gemeindebüro erhalten

Gott spricht: Fürchte dich nicht, denn ich habe
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen
gerufen; du bist mein!

Jesaja 43, 1

SH: Sendenhorst
VH: Vorhelm

21
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IMPRESSUM UND ADRESSEN

Evangelische Kirchengemeinde Sendenhorst & Vorhelm
Südtor 16, 48324 Sendenhorst, Telefon: 02526 - 14 25, Fax: 02526 - 93 78 11
E-mail: HAM-KG-Sendenhorst@kirchenkreis-hamm.de

Pfarrer/Pfarrerin: Manfred Böning  02526 - 93 93 903
E-mail Pfarrer Böning:   mboening@kirchenkreis-hamm.de
E-mail Pfarrerin Böning:   uboening@kirchenkreis-hamm.de
Heinrich-Esser-Str. 34  48324 Sendenhorst

Öffnungszeiten Gemeindebüro (Frau Gudzian)
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr  Außerhalb der Bürozeiten
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr    läuft der Anrufbeantworter.

Förderverein für die Friedenskirche Sendenhorst
Vorsitzender: Horst Rehsöft     02526 - 10 41
Kontonr: 55248900 BLZ 412 626 21  Vereinigte Volksbank e.G.

Förderverein für die Nicolaikirche Vorhelm
1. Vorsitzende: Christiane Hoke    02528 - 35 86
Kontonr.: 34103747 BLZ 400 501 50  Sparkasse Münsterland Ost
Homepage: www.nicolaikirche.vorhelm.com

Kirchenmusikerin:   Inge Bornemann  02501 - 25 152

Küsterin:     Ida Bassauer  02526 - 95 18 52

Presbyterium:
Kirchmeisterin Gebäude:   Hannelore Rehsöft      02526 - 1041
Kirchmeister Finanzen:   Detlef Ommen  02526 - 1438

Beratung und Hilfe
Diakoniestation Ahlen-Sendenhorst: Görlitzer Straße 1a 02382 - 60 255

Frauenhaus Hamm: 02381 - 53061
E-mail: Frauenhaus@diakonie-ruhr-hellweg.de

Telefonseelsorge:
gebührenfrei und anonym     0800 - 11 10 111

Impressum:
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Sendenhorst, Südtor 16, 48324 Sendenhorst
Ansprechpartner und Gestaltung: Manfred Böning, Telefon 02526 - 93 93 903.
Satz und Druck: Erdnuß Druck GmbH Sendenhorst.
Der Friedensbote erscheint 4 mal im Jahr mit einer Auflage von 1.600 Stück.
Wenn Sie die Veröffentlichung persönlicher Daten nicht wünschen, melden Sie sich bitte vor Redaktionsschluss
(01. Juli 2014) im Gemeindebüro.

Homepage im Internet: www.ev-sendenhorst-vorhelm.de



Kinderbibelwoche 2014

Kurze Pause, bevor das Programm weitergeht ...

Stockbrot am offenen Feuer, lecker!
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